
 
 
 

Protokoll 152. Generalversammlung des Gewerbevereins Wetzikon 

vom 21. März 2014 im Restaurant Krone in Wetzikon, Beginn 19.00 Uhr 

 

Anwesend: Gemäss Präsenzliste    

Entschuldigt: Mitglieder: Ernährungsberatung Sonja Furrer, Aeschbach-Immobilien Treu-
hand AG, carcamp, Aufwind Werbung, Goldschmied Herbert Kistler, Bitfrucht 
AG, Malergeschäft Fiorenza & Spasari, SRT Architekten, dok kommunikation, 
Bildhauer Daniel Wernli, Lutz + Herter AG, M. Wiesendanger AG, Bank Coop 
AG, Generali Versicherungen,  
Gäste: Marcel Peter, Urs Seitz, Hans Rutschmann, Martin Arnold, Marco Lutz, 
Adrian Ebenberger  

Verteiler: Online auf der Homepage    

Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzähler 

 2.1 Protokoll der ord. Generalversammlung vom 15. März 2013 

 3.1 Jahresbericht des Präsidenten 

 3.2 Mutationen 

 4.1 Kassabericht 

 4.2 Revisorenbericht 

 4.3 Décharge-Erteilung an Kassier und Vorstand 

 4.4 Budget 2014 Ordentliche Rechnung 

 4.5 Festsetzen des Mitgliederbeitrages/des Passivmitgliederbeitrages 2014 

 5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2014 

 5.2 Budget-Aktivitätenrechnung 2014 

 5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2015 

5.4 Statutenänderungen 

5.5 ausserordentlicher Beitrag für Weihnachtsbeleuchtung 

 6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

6.2 Wahl des Präsidenten 

 6.3 Wahl eines Rechnungsrevisors 

 6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des BGV / KGV 

 7. Anträge von Mitgliedern 

 8.  Verschiedenes 
  

  

 



 
 
Begrüssung 

Der Präsident René Spadin begrüsst die anwesenden Gwerblerinnen und Gwerbler herzlich zur 
152. Generalversammlung. Speziell begrüsst er Ruedi Rüfenacht und Raffaele Ferrari von VWO. 

Marcel Hess von Eristra Druck wird für die Gestaltung und den Druck der Einladungsbroschüre ge-
dankt. Einen Dank gebührt ebenfalls BDO AG für die unentgeltliche Erledigung der Buchhaltung 
sowie Daniela Löffler von Grandiflora für die schöne Blumendekoration im Saal. Der Apéro wird 
von den Firmen el-con gmbh sowie Schelldorfer Bedachungen übernommen. Herzlichen Dank.  

Der Präsident stellt fest, dass die Einladungsbroschüre rechtzeitig versandt wurde (gem. Art. 10: 
20 Tage vorher). 

Mit der Präsenzliste zirkuliert ein Blatt mit der Möglichkeit, sich durch die Schaltung eines Inserates 
an der Einladungsbroschüre 2015 zu beteiligen oder den Apéro 2015 zu sponsern. Der Präsident 
bedankt sich an dieser Stelle bei allen, die dieses Jahr mit einem Inserat geholfen haben, die Kos-
ten für die Einladungsbroschüre niedrig zu halten. 

René Spadin fragt die Mitglieder an, ob Sie Änderungen zur Traktandenliste wünschen? Es wer-
den keine Änderungen gewünscht. Er macht darauf aufmerksam, dass das Traktandum „Wahl des  
Präsidenten“ fehlt.  

 

Themata/Beschlüsse 

1 Wahl der Stimmenzähler 

Vorschlag des Präsidenten: Sandra Soller, Jonas Kaiser, René Müller 
Die vorgeschlagenen Personen werden einstimmig gewählt. 
 

2.1 Protokoll der ordentlichen 151. Generalversammlung vom 15. März 2013 

Das Protokoll konnte auf der GVW Homepage eingesehen werden. 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 
Der Präsident verdankt das Protokoll bei der Verfasserin Carla Stettler. 
 

3.1 Jahresbericht des Präsidenten  

René Spadin liest den von ihm verfassten Jahresbericht vor: 

 

Liebe Gwerblerinnen und Gwerbler 
 
Und schon wieder ist ein Jahr vorbei – es gibt positives wie auch negatives zu berichten. 
 
Die Generalversammlung vom 15. März 2013 fand im Rest. IWAZ statt – anwesend waren 
78 Mitglieder und Gäste. Nebst den zahlreichen Vorstandssitzungen haben wir im Novem-
ber 2013 das Vorstandsessen auf dem Fondue-Schiff auf dem Zürichsee verbracht. Als 
Präsident bin ich wie bekannt in verschiedenen Gremien vertreten. 

 
Die Aktivitäten waren wiederum sehr zahlreich. Die Gwerblerfrauen waren im Alpenkino 
und aktiv mit Zumba, Golfen und Backen, und hatten einen Vortrag über Wechseljahre. 
Zudem wurden 3 Gwerblerhöcks durchgeführt – der traditionelle Chilbi-, ZOM- und Chlaus-
Höck bei Scherrer Storen. Dann waren wir am Stadtfest im Juni 2013 aktiv und zum zwei-
ten Mal haben wir im August die Lehrlinge unserer Mitglieder prämiert, welche mit einem 
Notendurchschnitt von 5.0 und mehr abgeschlossen haben. 



 
 

Themata/Beschlüsse 

 
Die Wochenzeitung Regio.ch ist ein weiterhin ein wichtiges Medium für uns. Nebst den 
Publireportagen, bei welchen sich ausgewählte Gwerbler präsentieren können, berichten 
wir über unsere Aktivitäten und bewerben unsere Veranstaltungen.  
 
Die Jahresrechnung 2013 schloss mit einem deutlich Gewinn ab, was nicht geplant war. 
Der Ueberschuss wird für das Projekt Weihnachtsbeleuchtung zurückgestellt. 
 
Wie schon in der Einladungsbroschüre erwähnt, stelle ich fest, dass an den verschiedenen 
Aktivitäten immer weniger Gwerbler mitmachen – sei dies beim Couponheft, der Einkaufs-
karte WetziPlus, der Gewerbemesse und der langen Nacht der Fachgeschäfte. Die Nicht-
realisation von Projekten hat zum entsprechenden Gewinn in der Jahresrechnung geführt. 
Daraus ergibt sich die Frage, was seitens der Gwerbler überhaupt erwünscht ist. Vielleicht 
treffen wir mit den geplanten Aktivitäten im 2014 den Geschmack, andernfalls weiss ich 
auch nicht mehr weiter, was noch unternommen werden kann oder soll. 

 
Die Weihnachtsbeleuchtung ist ja bereits ein Dauerbrenner. An der heutigen Generalver-
sammlung werde ich Ihnen den aktuellen Stand und das weitere Vorgehen aufzeigen, und 
hoffe auf Ihre Zustimmung bei der Umsetzung bzw. bei der Finanzierung. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich für die tolle Zusammenarbeit mit anderen Vereinen wie 
Wetzikontakt (Präsident Marco Lutz), dem VWO (Verband Wetziker Ortsvereine, Präsident 
Joe Schwyter) und mit der Standortförderung in Person von Adrian Ebenberger bedanken. 
 
Ich freue mich auf das zweite Amtsperiode als Präsident und die weitere Zusammenarbeit 
mit meinen Vorstandskollegen - und auf die wertvolle Unterstützung von Carla Stettler. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und an dieser Stelle wünsche ich allen Gwerbler 
ein erfolgreiches 2014. 
 
Wetzikon, 21. März 2014 
René Spadin 
Präsident GVW 
 

Zum vorliegenden Jahresbericht gibt es keine Fragen. Er wird von der Versammlung ein-
stimmig genehmigt. 

3.2 Mutationen 

10 Neueintritte stehen im Kalenderjahr 2014 gesamthaft 9 Austritte gegenüber.  

Bei den neuen Mitgliedern handelt es sich um die folgenden Firmen: 
Hookaah Shop, Garage Autohof, CiTius AG, carcamp, Blaswerk Musik Haag, Mailstudio 
Monika, Alex Nails, G.+M. Korrodi, Schoresch Kompetenzzentrum für Neurofeedback und 
Blechform AG. 
 
Marco Korrodi sowie Susy Schmid von Schoresch Kompetenzzentrum für Neurofeedback  
nutzen die Gelegenheit und stellen sich sowie die Firma persönlich vor.  
 
Alle Neumitglieder werden herzlich willkommen geheissen und der Vorstand des GVW 
hofft, dass sie sich unter dem Dach des GVW wohl fühlen - der GVW seinerseits freut sich, 
wenn auch sie sich aktiv am Geschehen beteiligen. 



 
 

Themata/Beschlüsse 

 

4.1 Kassabericht 

Auch dieses Jahr wurde den Mitgliedern mit der Einladung der ausführliche Kassabericht 
zugestellt.  
 
Der Präsident geht nicht auf weitere Details ein, da diese in der Einladungsbroschüre auf-
geführt sind. 

Es sind keine weiteren Fragen oder Ergänzungen.  
 

4.2 Revisorenbericht 

Frau Silvia Marti (smarti treuhand) verliest den Revisorenbericht und empfiehlt, die Jahres-
rechnung 2013 zu genehmigen und dem Vorstand und Kassier Décharge zu erteilen.  
 

4.3 Abnahme der Jahresrechnung/Décharge Vorstand/Kassier 

Der Präsident bedankt sich bei den Revisoren, Silvia Marti, smarti Treuhand, und Jürg 
Wettstein, ZKB, für die geleistete Arbeit und bittet die Anwesenden, der Empfehlung der 
Rechnungsrevisoren Folge zu leisten und die Jahresrechnung 2013 zu genehmigen. 

Die Jahresrechnung 2013 wird einstimmig genehmigt. 

Ferner bittet der Präsident, ihm und dem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 2013 
und die Führung des Vereins Décharge zu erteilen. 

Die Versammlung erteilt dem Präsident und dem Vorstand einstimmig Décharge. 
 

4.4 Budget 2014 Ordentliche Rechnung 

Der Präsident weist auch in Bezug auf die Budgetzahlen auf die Einladungsbroschüre hin, 
wo die Zahlen detailliert aufgeführt sind.  

Es gibt keine Fragen zum Budget 2014 der ordentlichen Rechnung. 

Das Budget 2014 der ordentlichen Rechnung wird von den Anwesenden einstimmig ange-
nommen. 
 

4.5 Festsetzen des Mitglieder- und des Passivmitgliederbeitrages 2014 

Der Präsident beantragt der Versammlung, den Mitglieder- und Passivmitgliederbeitrag  
aufgrund des dargelegten Budgets weiterhin auf Fr. 150.-- (wie schon seit vielen Jahren) 
unverändert zu belassen. 

Die Mitglieder- und Passivmitgliederbeiträge von Fr. 150.-- werden einstimmig genehmigt. 
 

5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2014 

Der Präsident informiert über die geplanten Anlässe im 2014 

 Frauenressort (20. März: Herzbarracke, 26. Mai: Candrian Catering, 20. Oktober: 
Hürlimann Bad)  



 
 

Themata/Beschlüsse 

 Dieses Jahr sind 4-5 Höcks geplant (9. April: Anteprima, 27. Juni: Kleinkaliber Gwerb-
lerschiessen mit Grillplausch für die ganze Familie, 18. August: Chilbihöck , evtl. 
Gwerblerzelt an der ZOM mit Gwerbler-Beiz, 24. Oktober: Lottomatch, Dezember: 
Chlaushöck oder Guetzlen für alle 

 Gwerbler-Znüni (zweimal monatlich mit Ausnahme der Ferienzeit) 

 Lehrlingsauszeichnung im August  

 Altersausflug nach Morgarten am Aegerisee am 22.09.2014 

5.2 Budget Aktivitätenrechnung 2014 

Es werden keine weiteren Ausführungen zum Aktivitäten-Budget 2014 gewünscht.  
Das Aktivitäten-Budget wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
 

5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2015 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, dass die Beiträge für das Jahr 2015 belassen 
werden wie bis anhin, d.h. 

 Fr. 200.-- für Betriebe   1 - 4 Mitarbeiter 

 Fr. 400.-- für Betriebe  5 -14 Mitarbeiter 

 Fr. 600.-- für Betriebe  ab 15 Mitarbeiter 

Dem Antrag des Präsidenten wird einstimmig zugestimmt. 
 

5.4 Statutenänderung 

Die neuen Statuten wurden mit der Einladungsbroschüre an alle Mitglieder verschickt. Es 
ergaben keine Fragen und somit wurde die Statutenänderung einstimmig angenommen. 
Die neuen Statuten sind auf unserer Homepage ersichtlich.   

 

5.5 ausserordentlicher Beitrag für Weihnachtsbeleuchtung 

René Spadin stellt die neue Weihnachtsbeleuchtung vor. Er informiert die Mitglieder über 
die geplanten Kosten sowie über die Kostenverteilung. Der Kostenanteil für den GVW be-
trägt CHF 100‘000.—. Diese werden aus Rückstellungen (CHF 36‘000.--), aus Sponsoring 
von Firmen und Private (CHF 20‘000.--) sowie aus dem Budget des Aktivitätenbeitrages 
über 3 Jahre (3x CHF 15‘000.--) finanziert. 
Dieser Beitrag wurde mit 21 gegen 12 Stimmen angenommen.  
 

6. Wahlen 

6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

Die Vorstandsmitglieder Stephanie Bürgin, Thomas Graf sowie Nils Soller werden ein-
stimmig zu weiteren 2 Jahren gewählt.  

6.2 Wahl des Präsidenten  

Der Präsident, René Spadin, wurde ebenfalls zu einer Amtszeit von 2 Jahren gewählt.  



 
 

Themata/Beschlüsse 

6.3  Wahl der Rechnungsrevisoren 

Silvia Marti darf ihr Amt nach 2 Jahren abgeben. Der Präsident dankt ihr herzlich für die 
geleistete Arbeit. 

Als neuer Revisor wird Richard Honegger, vorgeschlagen. Er hat sich bereit erklärt, dieses 
Amt zu übernehmen.  

Richard Honegger wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 

6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks und des Kantonalen Verban-
des. 

Es ist keine spezielle Wahl mehr nötig, da alle GVW-Mitglieder stimmberechtigt sind und 

an der Delegiertenversammlung teilnehmen können. Die Stimmenzahl beträgt zurzeit 22.  

 

7. Anträge von Mitgliedern  

Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

8. Verschiedenes 

Der Präsident informiert über einige weitere Punkte: 

a) Altersausflug vom 22. September 2014 Der traditionelle Altersausflug geht am 22. 
09.2014 nach Morgarten am Aegerisee. Dazu werden noch freiwillige Fahrer gesucht. Inte-
ressierte können sich bei Carla Stettler melden. 

b) Couponheft -> Einkaufskarte  
Das bekannte Couponheft haben wir im 2012 zweimal herausgegeben. Als Alternative wä-
re die Einkaufskarte WetziPlus geplant gewesen, welche aber zuwenig Interessenten hat-
te. Nun stellt sich die Frage, ob ein Interesse nach einer neuen Ausgabe eines Coupons-
heftes besteht, ansonsten lassen wir diese Aktivität ruhen. Eine externe Firma ist nun be-
müht, ein neues Couponheft für Wetzikon zu lancieren. Die Kosten belaufen sich auf CHF 
250.— und bedingt eine Teilnehmerzahl von mind. 45 Firmen.  

c) Gwerbler-Zelt an der ZOM 
Andy Künzli von der ZOMAG informiert die Gwerbler über das Gwerblerzelt an der ZOM 
Es sind mindestens 15 Teilnehmer notwendig.  

d) KGV -> Broschüre 
Der KGV hat eine Broschüre herausgegeben, worin steht, was die Aufgaben des KGV 
sind. Diese Broschüren liegen auf den Tischen auf.  

Der Präsident erklärt den offiziellen Teil der Generalversammlung als geschlossen und lädt 
zum Essen ein (traditionsgemäss übernimmt der GVW das trockene Gedeck). 

Ende der offiziellen Generalversammlung 20.00 Uhr 

Für das Protokoll 
Carla Stettler 

 

Wetzikon, 02. April 2014 


